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Jungen 19 Verbandsliga 2

VfR Wiesbaden : SGK Bad Homburg 1890 
Samstag, 25.03.2023, 15:30 Uhr

Bischofs und Regelin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des VfR Wiesbaden im Spiel der Jungen
19 Verbandsliga 2 gegen die SGK Bad Homburg 1890 umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:6 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bischofs und
Regelin die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Kunze / Stracke beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Abu-es-Soud / Siemon von Beginn an. Beim 11:7, 11:7, 11:4 gegen
Klühs / Herwig fanden Bischofs / Regelin von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Henrik
Kunze machte mit Manuel Herwig bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Leo
Stracke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Fynn Klühs. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn
überließ Timon Bischofs seinem Gegner Arthur Amin Abu-es-Soud beim überzeugenden 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Alexander Regelin gelang es, Jan Adam
Siemon im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Henrik Kunze
verlor anschließend sein Match wiederum gegen Fynn Klühs unterm Strich eindeutig und
überraschend in drei Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Leo Stracke seinen Gegner Manuel
Herwig beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Timon Bischofs beim 3:0 gegen Jan Adam Siemon. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Bischofs nun bei 19:11, während Siemon bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Alexander Regelin beim 3:0 mit Arthur Amin Abu-es-Soud. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der VfR Wiesbaden in der Saison nun 13 Saison-Siege, eine Niederlage bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.03.2023 gegen die TSG
Erlensee 1874 bevor. Für die SGK Bad Homburg 1890 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Langen 1950 II am 01.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:25 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden

Doppel: Kunze / Stracke 1:0, Bischofs / Regelin 1:0 
Einzel: H. Kunze 1:1, L. Stracke 1:1, T. Bischofs 2:0, A. Regelin 2:0 

 SGK Bad Homburg 1890
Doppel: Abu-es-Soud / Siemon 0:1, Klühs / Herwig 0:1 
Einzel: F. Klühs 2:0, M. Herwig 0:2, J. Siemon 0:2, A. Abu-es-Soud 0:2


